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Liebe Leserin, lieber Leser,

Mensch werden – an Weihnachten feiern 
wir es wieder: Gott wird Mensch. Und wir 
sind eingeladen es ihm gleichzutun und mit 
ihm Wege der Menschlichkeit zu suchen. 

Ab November gehen wir wieder diesen Weg, 
denken am Buß- und Bettag nach, wie sehr 
wir Vergebung brauchen und suchen am 
Volkstrauertag nach Wegen zum Frieden. 
Unsere Endlichkeit bedenken wir am Ewig-
keitssonntag und wie diese bei Gott aufge-
hoben ist. Beim Laurentiuscafe im Advent 
treffen wir uns auf eine Tasse Kaffee mit 
Bekannten und uns noch Fremden. 

Insbesondere unsere Erfahrungen beim Kir-
chenasyl haben uns gezeigt: Wenn ich mich 
mitmenschlich zuwende, ist das nicht nur 
ein Geben, sondern auch ein Nehmen und 
Beschenkt werden. Mensch werden kann 
sehr anstrengend sein, aber auch sehr be-
freiend. Letzteres wünsche ich uns allen. 

Ihr Pfarrer Gerhard Henzler

Familienbildung  12

Geistliche Begleitung                         13

Für sie da 47

 Editorial

Der Kirchenvorstand trifft sich zu  
seinen öffentlichen Sitzungen jeweils 
um 19:30 Uhr im Ev. Gemeindezent-
rum an folgenden Tagen:
• 16. November 2017
• 13. Dezember 2017
• 16. Januar 2018
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 Thema

... augenscheinlich das 
tägliche Brot einer Ge-
burtshelferin. Dennoch 
wird dieses Thema nie all-
täglich, hat es doch immer 
etwas Neues und Beson-
deres in sich.

Schon bei der Überwa-
chung und Begleitung der 
Schwangerschaft, die die 
werdenden Eltern bereits 
mit Glück und Vorfreude 
sowie Sorge und Hoff-
nung erfüllt, bleibt es sehr 
abwechslungsreich.

Nach 9 Monaten voller 
Sorgen, Bangen, Vorfreu-
de und Neugierde ist es 
dann soweit: Das neue 
Menschlein ist bereit, sich 
auf den Weg ins Leben zu 
machen. Auch dieser Weg 
ist immer wieder ein indi-
viduelles Ereignis. Ob per 
Kaiserschnitt, per Saug-
glocke, als „normale“ Ge-
burt an Land, im Wasser 
oder auf dem Gebärhocker 
- jeder neue Erdenbürger 
hat bereits seine eigene 
kleine Geschichte erlebt.

mensch werden - mensch sein ...

Eines eint die kleinen Menschen aber so gut wie immer: Sie suchen nach Wärme und 
Geborgenheit und möchten gehalten werden. Und dies behalten wir Menschen wohl auf 
unserem ganzen Weg: Möchten wir uns nicht alle gerne angenommen fühlen und Gebor-
genheit erfahren?

Elke Altenöder, Hebamme
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Erinnern, gedenken und bedenken. Beides 
gehört zum Menschsein. Während die poli-
tische Gesellschaft den Volkstrauertag be-
geht, nennen die Kirchen diesen Tag Frie-
denssonntag. Beides geschieht am selben 
Tag, oft am selben Ort und gemeinsam. 

Die einen gedenken der Opfer der vergan-
genen Weltkriege, gleichzeitig denken an-
dere an die Herausforderungen durch die 
Kriege heute. Einige trauern noch um Fa-
milienmitglieder oder Freunde, andere den-
ken an die Zukunft unserer Welt. Beides ist 
dran, beides gehört zusammen, wollen wir 
menschlich werden.  

In Großgründlach bringen die Abordnun-
gen der Vereine ihre Fahnen mit, stellen 
sie in die Kirche und gehen nach dem Got-
tesdienst zum Gedenkstein in der Ausseg-
nungshalle – die Band spielt Friedenslieder 
und die Konfirmanden machen vielleicht 
ein Anspiel zum Thema. 

Da treffen Welten aufeinander. Welten, die 
zusammen gehören und zusammenfinden 
sollen. Vor einigen Jahren kam es darüber 
in unserer Gemeinde auch zum Streit. Und 
dann zur Aussprache, zu Verstehen und 
Versöhnung.

„Streit“ lautet das Thema des Friedensgot-
tesdienstes am 19. November. Für den Frie-
den lohnt es sich, aufeinander zuzugehen, 
das Gespräch zu suchen und vielleicht ist es 

Friedenssonntag

 Mensch werden - Mensch sein 

auch einmal nötig, den Streit zu wagen und 
gemeinsam um den Frieden zu ringen. Aus 
dem Ringen um Verstehen und Versöhnung 
wächst Frieden, bei uns und weltweit.

Der Volkstrauertag und der Friedenssonn-
tag gehören zusammen. Eine Chance für 
uns als Gemeinde Mensch zu sein, Mensch 
zu werden und der Erde menschliches Ge-
sicht  zu geben. Pfarrer Gerhard Henzler
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Zum Menschsein gehört die Erfahrung des Scheiterns.

Wir geraten an Grenzen. Nicht alles ist planbar, machbar, erreichbar. Nicht alles gelingt, 
was wir uns vornehmen. Manchmal geht etwas gründlich schief. Aber es bleibt unbemerkt 
und hat keine schlimmen Konsequenzen. Das können wir dann mit Humor nehmen. Gott 
sei Dank! 

Wenn aber berufliche Karrieren scheitern, wenn der Traum von der trauten Zweisamkeit 
platzt, wenn uns Hoffnung zerbricht und sich als Irrweg erweist und Lebenspläne wie 
ein Kartenhaus zusammenfallen, dann ist das eine schmerzhafte Erfahrung. Wer versagt 
schon gerne? Wir alle stehen doch lieber auf dem Siegertreppchen des Erfolgs. Indem wir 
unsere Ohnmacht, unsere Trauer über das Scheitern, unsere Schuld und Scham eingeste-
hen, stimmen wir zu, dass wir in unseren menschlichen Möglichkeiten, in unserem Wollen 
und Vollbringen Grenzen haben. 

Trotzdem müssen wir uns nicht in unserem Elend bedauern und darin verharren. Es ist 
längst noch nicht alles aus. Gott lässt uns nicht allein. Gott gibt uns eine neue Chance. Er 
hilft uns unser Leben neu auszurichten. Herzliche Einladung zum Buß- und Bettag!

Pfarrerin Sibylle Stargalla

Buß- und Bettag

Dein Weg - ein Weg von Gott zu Gott!
Mensch denk dran, wo du herkommst, 
wo dein Ursprung liegt, wem du dich verdankst!
Du hast dich nicht selbst erschaffen!
Gottes Atem macht dich lebendig!
Gott ruft sein Bild hervor in dir!
Daher 
spüre, solange du auf Erden lebst
deinen Hunger nach Liebe,
deine Sehnsucht nach Gerechtigkeit,
dein Verlangen nach Frieden!
Du bist bestimmt zum Leben 
in Fülle, zum ewigen Leben.
Im Tod kehrst du heim, gehst zurück zum Ursprung, 
findest dich wieder 
im Liebesraum Gottes!Ew
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Mensch werden - Mensch sein
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 Mensch werden - Mensch sein

advent
Beziehungen prägen unser Menschsein. 
Schon wenn wir geboren werden, werden 
wir in Beziehungen hineingeboren. Das ist 
unser großes Glück, aber eben auch unser 
tiefer Schmerz.

Umsorgt als Baby, geliebt vom Partner, ge-
stützt von einer Freundin, gepflegt im Alter. 
Solche Erfahrungen der Angewiesenheit auf 
andere kennt jeder. Jeder Mensch braucht 
die Mitmenschlichkeit, die Zuwendung an-
derer, manchmal mehr, manchmal weniger.
Aber wir kennen auch Verwundungen, 
die durch das Misslingen, durch den Ab-
bruch von Beziehungen entstehen. Wenn 
Bedürfnisse nicht gestillt werden. Wenn 
Menschen sich einander entziehen. Als 
Kranker braucht man jemanden, der einem 
die Schnabeltasse reicht und den Hintern 
putzt. Was wenn dieser jemand sich da-
vonstiehlt oder gerade keine Lust hat auf 
Mitmenschlichkeit? 

In den letzten Monaten, seit ich selbst in 
die Pflege meines Vaters eingebunden bin, 
ist mir die „mitmenschliche“ Seite Got-
tes besonders wichtig geworden. In Jesus 
Christus zeigt uns Gott, dass es ihm um 
uns Menschen geht, um jeden einzelnen 
von uns. Er liebt die Hilfesuchenden genau-
so wie die Hilfegebenden. Er selbst kannte 
Schwäche, hat sein Menschsein von der 
Krippe bis zum Tod am Kreuz durchgehal-
ten und ist auferstanden ins Leben. Gott 
lässt uns während unseres ganzen Lebens 
nie alleine! Lassen wir diese frohe Bot-
schaft für unsere Mitmenschen spürbar 
werden im Advent. 

Pfarrerin Sibylle Stargalla

Wir danken Familie Höf-
ler, Herboldshof, sehr 
herzlich für die Leihgabe 
ihrer Weihnachtskrippe, 
die heuer unter der Kan-
zel der Laurentiuskirche 
bestaunt werden kann. 
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Mensch werden - Mensch sein

Kirchenasyl in großgründlach
Nach rund fünf Monaten ist das Kirchenasyl im September zu Ende gegangen. Kedir lebt 
jetzt wieder in einer Unterkunft für Asylbewerber und geht dort regelmäßig zur Schule. 
Und er hat Freunde gefunden. Den Abschied leichter gemacht hat das Wissen, dass die 
Menschen und die Behörden dort freundlich und hilfsbereit auf uns zugingen. Bleiben 
werden besondere Eindrücke, Erinnerungen und Anregungen für unser Zusammenleben 
vor Ort. Zum Beispiel leben in Äthiopien Christen und Muslime viel selbstverständlicher in 
einem Dorf zusammen als vielerorts hier bei uns.
„Religion ist eine gute und wichtige Sache. Aber sie soll nicht trennen. Wir sind Menschen, 
das verbindet uns.“ Diese Sichtweise will ich mir merken. Und ich werde mich gerne er-
innern an besondere Momente der Gemeinschaft im Helferkreis, z.B. beim gemeinsamen 
Essen nach dem Fastenmonat Ramadan. Ein besonderer Dank gilt all denen, die sich in 
diesen Monaten mit eingesetzt haben, dass das Kirchenasyl gelingt. Vergelt‘s Gott! 

Pfarrerin Silvia Henzler

Über den Artikel im Gemeindegruß im Frühjahr bin ich auf das Kirchenasyl bei uns in 
Großgründlach aufmerksam geworden. Da ich als Sprachdozentin tätig bin und mich 
gerne in der Flüchtlingshilfe engagieren wollte, habe ich mich Kedir von meiner Nachbarin 
Sabine vorstellen lassen. Ich fand Kedir auf Anhieb sympathisch, wenn auch am Anfang 
zurückhaltend, konnte letzteres aber gut verstehen: so viele neue Gesichter, eine fremde 
Sprache und andere Sitten. Über die Wochen habe ich Deutsch mit Kedir geübt, viel gere-
det, Spiele gespielt und viel Spaß gehabt. Mir ist durch unsere Gespräche klar geworden, 
wie außerordentlich dankbar wir sein müssen, hier in einem freien Land zu leben, wo wir 
vor nichts fliehen müssen. Dass Kedir trotz seiner Erlebnisse noch so tapfer, wissbegierig 
und lebensfroh sein kann, ist wirklich beeindruckend.                      Peggy Davies-Brown

Gemeinsames 
Essen nach dem 
Fastenmonat 
Ramadan im Ge-
meindezentrum
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der nächste gemeindegruß ausgabe 1/2018 (nr. 261)
erscheint voraussichtlich am 10. Februar 2018

redaktionsschluss ist am 6. Januar 2018

 Aus dem Kirchenvorstand 

„Was lange währt, wird 
hoffentlich endlich gut“ 
(frei nach Ovid) 

„Projekt 
Kirchenbankheizung“
Ein Sachstands-Bericht

wärme für die Kirche

Nach einem Testlauf in der Laurentius-Kir-
che hatte sich der Kirchenvorstand im Früh-
jahr 2016 für eine Sitzpolsterheizung ent-
schieden. Leider gab das Landeskirchenamt 
nach langem Zuwarten keine Zustimmung 
und so mussten im Herbst 2016 wiederum 
Ausschreibungen an mehrere Anbieter ver-
sandt werden.

Nach Eingang der Angebote und einem wei-
teren Test dreier Varianten von Unterbank-
strahlern, in den auch die Gemeinde einbe-
zogen wurde, konnte im April 2017 erneut 
der Antrag auf Bezuschussung über das 
Kirchengemeindeamt Erlangen zum Verga-
beausschuss der Landeskirche eingereicht 

werden. Erst in der September-Sitzung hat 
das Landeskirchenamt in München seine 
„kirchenaufsichtliche Genehmigung“ erteilt! 

Der Auftrag zum Einbau der neuen Kirchen-
bankheizung konnte dann im Oktober an die 
Firma Erdner & Jancar Elektrotechnik GmbH 
in Schwaig vergeben werden. Wir hoffen, 
dass die neue Sitzbankheizung in der kom-
menden Winterzeit noch zum Einsatz kom-
men kann! 

Die Gesamtinvestition wird sich auf rund 
45.000 EUR belaufen. Nur rund ein Drittel 
davon übernimmt die Evang. Landeskirche.

Roland Prexler
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„halbe Pfarrerin“ in stadeln
„Ich bin dann mal nebenan…“, so kann man es am Besten be-
schreiben. Seit fünf Jahren teilen mein Mann und ich uns die 
1. Pfarrstelle hier in Großgründlach, jeweils mit einem halben 
Dienstauftrag. Ab 1. November werde ich noch einen weiteren 
halben Dienstauftrag haben, als Pfarrerin an der Christuskirche 
in Stadeln. Dort werde ich vor allem im Bereich Kinder- und Fa-
milienarbeit tätig sein. 
Ich freue mich natürlich auf viele neue Begegnungen. Aber ich 
rechne auch mit vielen vertrauten Namen und Gesichtern, die in 

Aus dem Kirchenvorstand

unserer Nachbarschaft im Dekanat Fürth leben, die dort in die Schule gehen oder einkaufen, 
Familie, Freunde und Verwandte haben. 
Meine wesentlichen Aufgaben hier in Großgründlach im Diakonieverein, beim Schatzsu-
cher-Kindergottesdienst, im Konfi-für-Kinder-Kurs und beim Gemeindenachmittag bleiben 
weiterhin die gleichen. Natürlich wird ein „mehr“ nicht ganz ohne Veränderungen gehen. 
Mag sein, dass ich vielleicht doch nicht mehr ganz so oft beim Einkaufen so gemächlich 
durch die Hauptstraße schlendern kann. Oder dass es einen Sonntag länger dauert, bis ich 
wieder mit Ihnen Gottesdienst in der Laurentiuskirche feiere. Dann wissen Sie ja: Da bin 
ich dann gerade „nebenan“. Ihre Pfarrerin Silvia Henzler 

Am 21. Oktober 2018 werden in den baye-
rischen evangelischen Gemeinden die Kir-
chenvorstände nach 6-jähriger Amtszeit 
neu gewählt.

In Vorbereitung auf diesen Termin haben 
Pfarramt, Kirchenvorstand und der zu wäh-
lende Vertrauensausschuss auch in unserer 
Kirchengemeinde vielfältige Aufgaben zu er-
ledigen. Neben den zu beachtenden Fristen 
und Terminen ist dabei wohl die wichtigste, 
Männer und Frauen aus unserer Gemeinde 
zu finden, die bereit sind, für die nächsten 
sechs Jahre Verantwortung in unserer und 
für unsere Kirchengemeinde zu übernehmen.

Kirchenvorstandswahl 2018
Sie haben Interesse, können aber nicht so 
richtig einschätzen, was dabei auf Sie zu-
kommen wird? Sie kennen jemanden, der 
wie geschaffen für eine derartige Aufgabe 
scheint? 

Bitte sprechen Sie die Mitglieder des Kir-
chenvorstands oder die Pfarrerinnen und 
Pfarrer an, wir kommen gerne mit Ihnen ins 
Gespräch. In den nächsten Ausgaben des 
Gemeindegrußes werden wir weiter zu der 
bevorstehenden Wahl des Kirchenvorstands 
informieren.

Jörg Wrosch
Vertrauensmann des Kirchenvorstands
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Offener Treff: Termine 2017/2018
Der Offene Treff richtet sich an alle Gründlacher und Nachbarn, ob jung 
oder alt, kirchennah oder -fern. Er ist die perfekte Gelegenheit, um sich 
zwanglos, programmfrei und in netter Atmosphäre zu treffen und neue 
Leute kennen zu lernen. Der Offene Treff findet zweimonatlich jeweils 
Freitag abends ab 20:00 Uhr im Ev. Gemeindezentrum statt.
Die nächsten Termine: 24.11.2017 und 19.01.2018 
 Team Offener Treff 

Alle Jahre wieder ... sammeln wir Ihren 
Christbaum ein. Für nur zwei Euro holen 
wir Ihren abgeschmückten Baum an der  
Haustüre ab. Bitte halten Sie ihn am 

Samstag, 13. Januar 2018

ab 10:00 Uhr abholbereit. Wir werden bei 
Ihnen klingeln. Kleingründlacher Mitbür-
ger, die an einer Abholung interessiert 
sind, bitten wir in der Woche vor der 
Aktion um eine kurze Mitteilung.

Der Erlös der Christbaum-Aktion kommt 
der Arbeit des CVJM Großgründlach 
zugute. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
Lucia Adelmann, Tel. 0911  30 14 01
lucia.adelmann@cvjm-grossgruendlach.de

christbaum-
aktion des 
cvJm groß-
gründlach

10. großgründlacher Klangzeit

Parallel zum Gründlacher Adventsmarkt bie-
tet die Kirchengemeinde auch in diesem Jahr 
den Bücherbasar und das Café Laurentius im 
evang. Gemeindezentrum an. 

Das Bücherbasarteam hat in den letzten 
Monaten viele Bücherspenden erhalten, ge-
sichtet und nach Themenbereichen sortiert. 
Das Spektrum reicht von Kinderbüchern über 
Krimis und Romane bis zu Bildbänden. Ne-
benan lädt das Café Laurentius zum gemüt-
lichen Verweilen ein. Es gibt selbstgebackene 
Kuchen sowie heiße und kalte Getränke.

Der Verkaufserlös aus beiden Aktivitäten 
wird wieder für einen gemeinnützigen Zweck 
gespendet. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bücherbasar und 
café laurentius
Freitag und samstag, 8./9. dezember
jeweils von 14:00 bis 20:00 uhr

Aktuelles



Aktuelles

Herzliche Einladung zur Fränkischen Weihnacht am 
Sonntag, 10. Dezember 2017 um 16:00 Uhr 
in die St. Laurentius-Kirche in Großgründlach

Es singen und spielen: Eschenbacher Madli, Saitwärts & „Die Fränkischen“. 
Sprecher: Klaus Krügel
Veranstalter sind „Die Fränkischen“ und der Vorstadtverein Alt-Gründlach

 

Am 26. November findet nun schon die 10. Großgründlacher Klangzeit statt! Für diese 
Klangzeit in der Kirche werden verschiedene junge Künstler das Publikum mit einem  
bunten Strauß klassischer Werke überraschen. Die Klangzeit lässt Geigen (so z. B. das  
Moldauquartett) und Stimmen (Lisa-Marie Holzmann und Marlene Drexler) jubilieren. 

Cornelia Götz hat wieder ein wunderschönes Konzertprogramm für Sie zusammen- 
gestellt! Natürlich wird auch wieder Raum für einen heißen Teepunsch oder Glühwein in 
der Pause sein. Herzliche Einladung!                           
 Der Eintritt ist frei - um Spenden wird gebeten.

von und mit cornelia götz

sonntag, 26. november | 17:00 uhr
       st. laurentiuskirche großgründlach

10. großgründlacher Klangzeit

Klassische Klangzeit  
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Wie erzähle ich die Weihnachtsgeschichte kleinen Kindern? Sie erhalten Anregun-
gen, wie Sie den Heiligen Abend in Ihrer Familie gestalten und die biblische Weih-
nachtsbotschaft kindgerecht in einfacher spielerischer Form erzählen können.

Anmeldung erforderlich bis 7. Dezember bei
Pfrin. Sibylle Stargalla, Tel. 09131  908 14 06 oder Email: sibylle.stargalla@elkb.de

Weihnachten für die Kleinsten
für Familien mit ihren Kindern im Alter von 0- 5 Jahren
Donnerstag, 14. Dezember, 16:00 Uhr  Ev. Gemeindezentrum (Kl.Saal)

Kinder sind verschieden, entwickeln sich individuell, gehen eigene Wege, um Din-
ge zu lernen. Sie haben ein unterschiedliches Tempo und einen eigenen Stil. Wie 
bereichernd und gottgewollt es ist, dass wir einzigartig sind, wollen wir an diesem 
kunterbunten Nachmittag mit Musik, Spiel und einer Farbaktion erleben.

Anmeldung erforderlich bis 25. Januar bei 
Pfrin. Sibylle Stargalla, Tel. 09131  908 14 06  oder Email: sibylle.stargalla@elkb de 
bzw. bei Sabine Pongratz, Tel. 0911  307 19 48 oder Email: pongratz.s@gmx.de

Ein kunterbunter Nachmittag
für Familien mit ihren Kindern im Alter von 0- 5 Jahren
Donnerstag, 1. Februar, 16:00 Uhr Ev. Gemeindezentrum (Großer Saal)

Christliche Familienbildung

Kinderbibel-
ENTDECKER -Tag
für Kinder von der 1. -  6. Klasse

mittwoch, 22. november 2017 (Buß- und Bettag), von 8:00 bis 13:00 uhr 
im Ev. gemeindezentrum st. laurentius, großgründlacher hauptstr. 35

Interessantes und Spannendes rund um das Buch der Bücher erwartet Dich, es gibt 
auch eine Pausenbreze, Obst und Getränke. Anmeldung bitte bis 17. November im 
Pfarramt mit Angabe von Name, Alter und Notfalltelefon der Eltern. unter Telefon  
0911 30 13 05 oder E-Mail pfarramt.grossgruendlach.n@elkb.de; ein Kostenbeitrag  
von 4 EUR wird erbeten.                                                                 Pfrin. Silvia Henzler



Geistliche Begleitung

Exerzitien 
im 
alltag

Dieser geistliche Übungsweg richtet sich 
an Menschen, die den Wunsch haben nach  
Ruhe im oft hektischen Alltag, nach Klar-
heit, nach mehr Tiefe im Leben, nach einer 
intensiveren Beziehung zu Gott, nach ge-
lebter Spiritualität.

Über den Zeitraum von 4 Wochen wollen 
wir immer wieder Zeiten der Ruhe suchen 
und in der Stille das Auftanken der Seele 
im Alltag einüben. Dabei wollen wir uns 
selbst tiefer begegnen, Gottes Stimme und 
seine Spuren im Alltag entdecken und dem 
Raum geben, was Gott in unserem Leben 
neu anstoßen und schenken möchte!

Teilnehmen können alle, die neugierig sind 
und das eigene Glaubensleben stärken 
möchten. Erwartet wird die Bereitschaft, 
sich auf unterschiedliche Gebetsformen 
und geistliche Übungen einzulassen, eine 

tägliche Zeit der Besinnung (ca. 20-30 
Min.) einzuplanen und regelmäßig an den 
wöchentlichen Treffen in der Gruppe teil-
zunehmen. Auf Wunsch kann ein persönli-
ches Begleitgespräch stattfinden.

Einen Vorgeschmack und weitere De-
tails gibt es beim Informationsabend am 
Mittwoch, 6. Dezember, um 19:30 Uhr im 
evangelischen Gemeindezentrum Groß-
gründlach (Großer Saal). Ich freue mich 
auf Sie!

Die Leitung des Kurses hat Pfarrerin Sibylle 
Stargalla, Exerzitienbegleiterin und Geist-
liche Begleiterin.

Anmeldung erforderlich bis 31.12.2017
bei Pfarrerin Sibylle Stargalla

Telefon 09131  908 14 06
oder Email: sibylle.stargalla@elkb.de

• 17. Januar 
  • 24. Januar 
    • 31. Januar 
      • 7. Februar 
        • 14. Februar 2018

immer mittwochs jeweils um 19:30 Uhr 
im Ev. Gemeindezentrum St. Laurentius
Großgründlacher Hauptstraße 35

milch und honig für die seele!
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Ordination von  
Pfr. Jan Lungfiel am 

20. August 
In einem feierlichen Gottesdienst in Ermershausen (Landkreis Hassberge) wurde un-
ser Vikar Jan Lungfiel durch Regionalbischöfin Dr. Dorothea Greiner und Dekan Jürgen 
Blechschmidt zum Pfarrer ordiniert. Beim anschließenden Empfang überbrachte eine 
Delegation aus Großgründlach Geschenke und gute Wünsche für die neue Aufgabe im 
Dekanatsbezirk Rügheim. Seit 1. September teilt sich Pfarrer Lungfiel die Pfarrstelle in 
Ermershausen mit seiner Ehefrau Christina. 

Zur jungen Pfarrersfamilie gehört auch Sohn Hannes, geboren am 11. Juli 2017.

Schön war‘s
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Schön war‘s

Vom 6. bis 8. Oktober verbrachten unsere neuen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden ihr Konfi-Wochenende in 
Oberschlauersbach. Dabei konnte sich die Gruppe näher 
kennenlernen und thematische Inhalte erarbeiten. 

Konfi-Wochenende  
am 6.-8. Oktober

Das Stillenacht-Sommer-
konzert war ein echtes 
Highlight mit besonderer 
Stimmung in Klang und Licht.

Klangzeit 
StilleNacht

28. Juli

Bild wurde aus Datenschutz-Gründen
unkenntlich gemacht.
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Schön war‘s

Beim Betriebsausflug „eroberten“ Mesne-
rinnen, Angestellte und die Pfarrerschaft 
der Kirchengemeinde gemeinsam die  
Cadolzburg.

Betriebsausflug
8. September

„Und du wirst sein wie ein bewäs-
serter Garten und wie eine Quelle, 
der es nie an Wasser fehlt.“ Un-
ter diesem Bibelwort aus Jesaja 
58 stand der Gottesdienst zum 
diesjährigen Erntedankfest für 
alle Altersgruppen der Gemeinde. 
Die Kirche war gut besucht und 
mit Erntegaben sowie Beiträgen 
der Grundschulkinder reich ge-
schmückt. Beim anschließenden 
Kirchenkaffee und beim leckeren 
Suppenbuffet im Gemeindezen-
trum gab es viele Gelegenheiten 
zur Begegnung und zum Gespräch.

Erntedankfest
1. Oktober
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Schön war‘s

Erste Station unserer Busfahrt war Rent-
weinsdorf, wo uns Pfarrer Körner mit sei-
ner Frau kundig durch die Geschichte von 
Ort und Kirche führte, um dann von seiner 
überaus aktiven und kreativen Gemeinde 
zu erzählen. Das Ehepaar Körner wurde von 
uns mit dem Kanon „Siehe, ich sende meine 
Engel vor dir her“ verabschiedet. Und schon 
saß Walter Dold, der Kantor, an der Orgel. 
Er ist dem Chor als Komponist von Liedern 
schon länger bekannt. Nun lernten wir ihn 
persönlich kennen, sangen seine Lieder und 
genossen sein Orgelspiel. 

Anschließend bestaunten wir von außen 
das Schloss der Familie von Rotenhan. 
Beim Mittagessen in den „Frankenstuben“ 
konnten wir uns dann etwas erholen. Die 
Burgruine bei Eyrichshof war ein willkom-
menes Ziel für einen kleinen Spaziergang.

In Schottenstein erwarteten uns Eleonore 
und Klaus von Loeffelholz, Pfarrer Kollmer 
sowie Frau Fischer, die Chorleiterin. Beim 
Kuchenbuffet stärkten wir uns für die 
Probe der beiden Chöre. Gegen 17:00 Uhr 
füllte sich die Kirche mit anderen Schot-
tensteinern, die zusammen mit den Chören 
das Abendlob anstimmen wollten. Pfarrer 
Kollmer führte durch die Liturgie, Prof. Ni-
col übernahm die Auslegung.

Nach dem Singen und Beten in der Kirche 
wurden wir im Gemeindehaus noch einmal 
großzügig mit Flammenkuchen und Wein 
versorgt, bevor wir uns nach einem dichten 
Tag auf den Heimweg machten.

Christiane Rentzsch

Kirchenchorausflug
7. Oktober
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Schön war‘s

ihre daten sind uns wichtig!
Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Geburtstag im Gemeindegruß veröffentlicht wird, 
dann benachrichtigen Sie bitte rechtzeitig unser Pfarramt: Tel. 0911  30 13 05

Ökum.
Gemeindeausflug

14. Oktober

Besuch einer wunderschönen Stadt bei 
bestem Ausflugswetter: Augsburg
Ob Rathaus mit dem goldenen Saal, ob 
Stadtführung mit der Straßenbahn - es 
war ein gelungener und mit Eindrücken 
gesegneter Tag.
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  november 2017

  dezember 2017

Wir gratulieren herzlich

  Januar 2018

  Februar 2018

die geburtstage ab 15.02.2018 finden sie im nächsten gemeindegruß 1/2018

Text wurde aus Datenschutz-
Gründen

unkenntlich gemacht.

Text wurde aus Datenschutz-
Gründen

unkenntlich gemacht.

Text wurde aus Datenschutz-
Gründen

unkenntlich gemacht.

Text wurde aus Datenschutz-
Gründen

unkenntlich gemacht.
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Diakonie-Verein / Diakoniestation

Herzliche Einladung:

An diesem Abend werden wir uns mit der Schöpfungsgeschichte beschäftigen. Was 
ist der Mensch? Wozu ist er auf der Welt? All diesen Fragen werden wir nachgehen 
und dem Raum geben, was es für uns heute persönlich bedeutet, dass wir als Gottes 
Ebenbild geschaffen sind und dazu beauftragt, gutes Leben für alle auf der Erde zu 
ermöglichen.

Dienstag, 23. Januar 2018, 19:00 Uhr
im ev. Gemeindehaus Tennenlohe, Sebastianstrasse 2, 91058 Erlangen
Referentin: Pfarrerin Sibylle Stargalla Großgründlach

diakoniestation Boxdorf / großgründlach
Großgründlacher Hauptstr. 35 Telefon 0911 93 62 84 0
90427 Nürnberg   Telefax 0911 93 62 84 1
Leitung: Karin Bleicher  Email: diakoniestation-bg@nefkom.net
    Internet: www.grossgruendlach-evangelisch.de

Spendenkonto Diakonie-Verein: IBAN DE14 7606 9559 0000 4460 50
    bei der VR Meine Bank eG in Großgründlach

Telefon-Seelsorge:
anonym - vertraulich - gebührenfrei
0800  111 0 111
0800  111 0 222

Krisendienst der
Stadtmission Nürnberg:
0911  93 59 55 5

wichtige
rufnummern:

Aus der Region Süd unseres Dekanats

Bibelarbeit zum weltgebetstag in Tennenlohe

20



Durch die Heilige Taufe mit Jesus Christus 
und seiner Gemeinde wurden verbunden:

Den Segen Gottes für Ehe und Haus  
in der kirchlichen Trauung haben erhalten:

Aus diesem Leben wurden abgerufen und bei der 
Beerdigung in Gottes Hände befohlen:

Aus unseren Kirchenbüchern - Freud und Leid

Ausgabe 4/2017 lfd. Nr. 260 - erscheint ab 11.2017 (Auflage 2.500 Stück)
Herausgeber:   Ev.-Luth. Pfarramt, Großgründlacher Hauptstr. 37, 90427 Nürnberg
Verantwortlich i.S.d.P.:  Pfarrer Gerhard Henzler 
Redaktionsteam: Klaus Ernst, Dr. Alexander Hars, Pfr. Gerhard Henzler, Heinz Tilgner
   Email: gemeindegruss@grossgruendlach-evangelisch.de
Layout / Design:  Heinz und Kathrin Tilgner
Druck:   gemeindebriefdruckerei.de, 29393 Groß Oesingen
Fotos / Bildnachweise: Ernst, Tilgner, Henzler, Prexler, Archiv, Titelbild/Seite 2: © Fotolia  
   letzte Seite: Acryl von U. Wilke-Müller © GemeindebriefDruckerei.de

Der Gemeindegruß wird in vier Ausgaben pro Jahr aufgelegt. Er erscheint alle drei Monate im Februar, 
Mai, August und November eines Jahres. Neben Informationen werden auch Beiträge im kirchlichen 
und gemeindlichen Interesse veröffentlicht.  Ein Anspruch auf Abdruck unverlangt eingesandter Bei-
träge, Grafiken oder Fotos besteht nicht. 
 Alle gezeichneten Artikel geben die Meinung der Autoren wieder und sind unabhängig von Redaktion 
und Pfarramt. 
Der Gemeindegruß wird kostenlos an alle Haushalte im Bereich der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Groß-
gründlach verteilt. Die Finanzierung erfolgt durch Anzeigen und Spenden. Für beides sind wir sehr 
dankbar!  Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 2/2013.

Impressum

Text wurde aus Datenschutz-Gründen
unkenntlich gemacht.
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Sonntag, 12. November, 10:00 Uhr
St. Laurentius Kirche

Montag, 13. November, 09:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Mittwoch, 15. November, 14:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Donnerstag, 16. November, 19:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Sonntag, 19. November, 10:00 Uhr
Friedenssonntag
St. Laurentius Kirche

Mittwoch, 22. November, 08-13:00 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Mittwoch, 22. November, 10:00 Uhr
St. Laurentius Kirche

Mittwoch, 22. November, 19:00 Uhr
St. Egidien Kirche in Eltersdorf

Freitag, 24. November, 20:00 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Sonntag, 26. November, 10:00 Uhr
Ewigkeitssonntag
St. Laurentius Kirche

Sonntag, 26. November, 17:00 Uhr
St. Laurentius Kirche

Mittwoch, 29. November, 14:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Gottesdienst, Pfrin. Stargalla, anschl. 
Kirchenkaffee im GZ; ab 09:45 Uhr 
Schatzsucher-Kindergottesdienst  
im Ev. Gemeindezentrum

Frauenfrühstück des CVJM
Thema siehe Aushang/Homepage

Gemeindenachmittag mit Roland Prexler 
„Advents- und Weihnachtslieder-Quiz“

Sitzung des Kirchenvorstandes

Gottesdienst, mitgestaltet von 
Konfirmanden und Kirchenband
Pfr. Henzler & Team

Kinderbibel-ENTDECKER-Tag
für Kinder von der 1. bis zur 6. Klasse

Gottesdienst zum Buß- und Bettag
Pfrin. Stargalla

Abendgottesdienst 
zum Buß- und Bettag 

Offener Treff

Gottesdienst mit Kirchenchor 
Pfr. Henzler

10. Großgründlacher Klangzeit
„Klassik in der Kirche“

Gemeindenachmittag:
Geburtstagsfeier

Wir laden ein ...           Gottesdienste und mehr
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Gottesdienste und mehr           Wir laden ein ...

Sonntag, 3. Dezember, 10:00 Uhr
1. Advent
St. Laurentius Kirche
sowie ebenfalls um 10:00 Uhr
St. Felicitas Kapelle

Montag, 4. Dezember, 09:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Dienstag, 5. Dezember, 14:00 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Mittwoch, 6. Dezember, 14:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Mittwoch, 6. Dezember, 19:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Freitag, 8. Dezember und Samstag, 
9. Dezember, jeweils 14:00 bis 20:00 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Samstag, 9. Dezember, 19:00 Uhr
St. Laurentius Kirche

Sonntag, 10. Dezember, 10:00 Uhr
2. Advent
St. Laurentius Kirche

Sonntag, 10. Dezember, 16:00 Uhr
St. Laurentius Kirche

Mittwoch, 13. Dezember, 14:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Mittwoch, 13. Dezember, 19:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Donnerstag, 14. Dezember, 16:00 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfrin. Henzler

Minigottesdienst am 1. Advent 
Pfrin. Stargalla & Team

Frauenfrühstück des CVJM
Thema siehe Aushang/Homepage

Patientenweihnachtsfeier
der Diakoniestation

Gemeindenachmittag:
Bibelstunde mit Pfrin. Stargalla

Infoabend zur Reihe Alltagsexerzitien
Pfrin. Stargalla (siehe auch Seite 13)

Bücherbasar und Cafe Laurentius
zum Großgründlacher Adventsmarkt

Adventskonzert der „Liedertafel“

Gottesdienst mit Kirchenchor, Pfr. Henzler
anschl. Kirchenkaffee im GZ; 
ab 09:45 Uhr Schatzsucher-Kinder-
gottesdienst im Gemeindezentrum 

Fränkische Weihnacht

Gemeindenachmittag:
Geburtstags- und Weihnachtsfeier

Sitzung des Kirchenvorstandes

Familienbildung: 
„Weihnachten für die Kleinsten“
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Wir laden ein ...           Gottesdienste und mehr

Gottesdienst 
Pfrin. Stargalla

MüF - Männer über Fünfzig: 
„Ein Winterspaziergang mit Glühwein 
nach Herboldshof zur Krippenausstellung“

24. Dezember

Familienchristvesper 
   Pfrin. Henzler
Christvesper 
   Pfrin. Stargalla
Christvesper 
   Pfrin. Stargalla
Christmette 
   Pfr. Henzler

Gottesdienst am 1. Weihnachtstag 
Pfr. Henzler

Gottesdienst am 2. Weihnachtstag mit 
Kirchenchor; Pfrin. Stargalla

Gottesdienst am Altjahresabend 
Pfrin. Stargalla

Gottesdienst zum Neujahrstag 
in Erlangen-Tennenlohe

Gottesdienst
Pfr. Henzler

Gottesdienst mit Abendmahl
Pfrin. Henzler

Sonntag, 17. Dezember, 10:00 Uhr
3. Advent
St. Laurentius Kirche

Donnerstag, 21. Dezember, 19:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

4. Advent und Heiliger Abend

15:00 Uhr - St. Laurentius Kirche

15:30 Uhr - St. Felicitas Kapelle

17:00 Uhr - St. Laurentius Kirche

22:00 Uhr - St. Laurentius Kirche

Montag, 25. Dezember, 10:00 Uhr
St. Laurentius Kirche

Dienstag, 26. Dezember, 10:00 Uhr
St. Laurentius Kirche

Sonntag, 31. Dezember, 17:00 Uhr
St. Laurentius Kirche

Montag, 1. Januar 2018, 10:30 Uhr
St. Maria Magdalena

Samstag, 6. Januar, 17:00 Uhr
Epiphanias
St. Laurentius Kirche

Sonntag, 7. Januar, 10:00 Uhr
St. Laurentius Kirche

2018
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Gottesdienste und mehr           Wir laden ein ...

Mittwoch, 10. Januar, 14:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Samstag, 13. Januar, ab 10:00 Uhr

Sonntag, 14. Januar, 10:00 Uhr
St. Laurentius Kirche

Montag, 15. Januar, 09:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Dienstag, 16. Januar, 19:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Mittwoch, 17. Januar, 14:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Mittwoch, 17. Januar, 19:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Freitag, 19. Januar, 20:00 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Sonntag, 21. Januar, 10:00 Uhr
St. Laurentius Kirche

Mittwoch, 24. Januar, 14:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Freitag, 26. Januar, 19:30 Uhr
Kath. Gemeindezentrum St. Hedwig

Sonntag, 28. Januar, 10:00 Uhr
Septuagesimae
St. Felicitas Kapelle

Mittwoch, 31. Januar, 14:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Donnerstag, 1. Februar, 16:00 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Gemeindenachmittag:
Bibelstunde

Christbaum-Aktion des CVJM

Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee im 
GZ; ab 09:45 Uhr Schatzsucher-Kinder- 
gottesdienst, Gemeindezentrum

Frauenfrühstück des CVJM
Thema siehe Aushang/Homepage

Sitzung des Kirchenvorstandes

Gemeindenachmittag mit Walter Moissl 
„Zur Mandelblüte auf Mallorca“

Beginn der Reihe Exerzitien im Alltag: 
„Milch und Honig für die Seele“ (sh. S. 13)

Offener Treff

Tauferinnerungs-Gottesdienst 
Pfrin. Henzler

Gemeindenachmittag mit Pfr. Wild: 
„Goldene Schönheit auf dem Hauptmarkt“

Kulturtreff St. Hedwig: 
Stefan Reusch (Kabarett)

Gottesdienst 
Pfrin. Stargalla

Gemeindenachmittag:
Geburtstagsfeier

Familienbildung:
„Ein kunterbunter Nachmittag“

2018
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Gottesdienste und mehr           Wir laden ein ...

Sonntag, 4. Februar, 10:00 Uhr
Sexagesimae
St. Laurentius Kirche

Mittwoch, 7. Februar, 14:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Sonntag, 11. Februar, 10:00 Uhr
Estomihi
St. Laurentius Kirche
sowie gleichzeitig um 10:00 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Gottesdienst mit Abendmahl; 
anschließend Kirchenkaffee
Pfr. Henzler

Gemeindenachmittag:
Bibelstunde

Gottesdienst 
Externer Pfarrer (steht noch nicht fest)

Minigottesdienst
Pfrin. Stargalla & Team

„ZEIT, DIE WIR UNS NEHMEN,
IST ZEIT, DIE UNS ETWAS GIBT.“     E. Ferste

Auf dem Weg zum Weihnachtsfest wollen 
wir uns von Gott begleiten lassen. 
20 Minuten innehalten helfen uns dabei.
Nach Hören und Schweigen gehen wir 
gesegnet in unseren Alltag zurück.

Täglich von Montag bis Donnerstag
• 4. bis 7. Dezember  

• 11. bis 14. Dezember und  
• 18. bis 21. Dezember
jeweils um 18:00 Uhr 
(Dauer ca. 20 Minuten) 
im Ev. Gemeindezentrum
Gruppenraum im 1. OG 

Zu den Andachten laden Sie herzlich ein: 
Simone Flohrer und Ingrid Hitzler



www.cvjm-grossgruendlach.de@

  CVJM

Georg-Horner-Straße 11b 
 90427 Nürnberg

1. Vorsitzende: Lucia Adelmann   
2. Vorsitzender: Daniel Osteroth

Hallo Du....
HAAAALLOOOOO

Ja gEnau du!!!

Hast Du Lust, bei uns mit zu machen? 

Deine Fragen beantwortet gerne:   
Lucia Adelmann
Marktheidenfelder Str. 3
lucia.adelmann 
@cvjm-grossgruendlach.de

Jungschar *  jeden Freitag, 18:00–19:30 Uhr
für Mädchen und Jungs ab der 1. Klasse 
Info bei Christina Adelmann

TOPFgucKEr *     Freitag, 18:00-20:00 Uhr 
Einmal im Monat „Gemeinsam kochen“ für 
Mädchen und Jungs ab der 1. Klasse 
Info bei Lucia Adelmann

sPiElhöhlE *      Freitag, 18:00-20:00 Uhr
Vierteljährlich „Gemeinsam spielen“ für 
Mädchen und Jungs ab der 1. Klasse
Info bei Lucia Adelmann

JEsus rElOadEd  derzeit nicht im Angebot

FrauEnKrEis        Konzept in Überarbeitung

FrauEnFrÜhsTÜcK *   einmal monatlich
Immer an einem Montag ab 09:30 Uhr
Info bei Ute Schlicht

FiT miT smOvEY *         Montag, 19:30 Uhr
Spaß mit den grünen Ringen mit Angelika Böhm
Anmeldung bei Lucia Adelmann

gebet Pur *        Mittwoch, 20:00 Uhr
Alle 14 Tage mittwochs

miTarBEiTErKrEis 2. Dienstag im Monat
Info bei Daniel Osteroth

*  genauer Termin siehe Aushang
    oder auf unserer Homepage
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Informationen aus der kath. Gemeinde St. Hedwig

R ö m. - k a t h.  G e m e i n d e  
S t.  H e d w i g
Am Pfarrbaum 10
90427 Nürnberg
Tel.    0911  30 32 82
Homepage:
www.st-hedwig-nuernberg.de

Pfarrer Joachim Wild
Cuxhavener Str. 60
90425 Nürnberg
Tel.  0911  34 47 77
Pastoralreferent Ralph Saffer
Am Pfarrbaum 10
90427 Nürnberg
Tel.  0911  30 32 82
Diensthandy   01517  201 86 62
E-Mail: ralph.saffer@
 erzbistum-bamberg.de
Pastoralreferent 
Max-Josef Schuster
Am Pfarrbaum 10
90427 Nürnberg
Tel.  0911  34 47 77 bzw. 30 32 82
E-Mail: max-josef.schuster@
          erzbistum-bamberg.de

Kindertagesstätte St. Hedwig 
Am Pfarrbaum 10
90427 Nürnberg
Tel.  0911  30 58 95
E-Mail: st-hedwig.nuernberg@
 kita.erzbistum-bamberg.de

Kontakt Jugend
Homepage: www.kjgr.de
E-Mail: pjl@kjgr.de

Bankverbindungen
Kath. Kirchenstiftung St. Hedwig  
IBAN DE73 7606 9559 0000 4222 90
Kath. Kindertagesstätte St. Hedwig  
IBAN DE06 7606 9559 0000 4614 23 
alle bei VR meine Bank eG
(Für Spendenquittungen bitte 
Name und Anschrift mit angeben!)

Gemeindebüro in St. Clemens 
Cuxhavener Str. 60  
90425 Nürnberg
Tel./Fax 0911  344777 / 342772 
E-Mail: st-clemens.nuernberg@
 erzbistum-bamberg.de 

Gemeindebüro in St. Thomas 
Am Knappsteig 49  
90427 Nürnberg
Tel./Fax 0911  302545 / 305446
E-Mail: st-thomas.nuernberg@
 erzbistum-bamberg.de

Sozialstation und Tagespflege 
Äußere Bucher Str. 44  
90425 Nürnberg
Tel.  0911  34 39 40 oder
Tel. 0911  34 39 50
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Informationen aus der kath. Gemeinde St. Hedwig
Pastoralreferent Ralph Saffer 
stellt sich vor
Liebe Gemeindemitglieder 
im Seelsorgebereich,
heute möchte ich mich ihnen kurz vor-
stellen, denn nicht alle kennen mich von 
früher oder haben mich in den letzten 
Wochen in einem der Gottesdienste ge-
troffen.
Mein Name ist Ralph Saffer. Ich wur-
de 1964 in Nürnberg geboren und bin 
in Zabo aufgewachsen. Dort lebe ich 
inzwischen wieder mit meiner Familie. 
In der Pfarrei St. Stefan war ich viele 
Jahre lang Ministrant und Grüppling 
und später dann Gruppenleiter, Ober-
ministrant, Zeltlagerleiter und Pfarr-
jugendleiter. Das hat mir so viel Spaß 
gemacht, dass ich beschloss, beruflich 
dort weitermachen, wo ich ehrenamtlich 
begonnen hatte. Das habe ich bis heute 
nie bereut. 

Seit 1990 bin ich mit Christine Saffer, 
geborene Pesserl, verheiratet, die in 
Boxdorf aufgewachsen ist und die ich 
bei gemeinsamen Jugendveranstaltun-
gen kennengelernt habe. Wir haben 
inzwischen 2 erwachsene Kinder. Mein 
Sohn Jona ist 23 Jahre alt, meine Toch-
ter Lea 21. Meine Schwiegereltern le-
ben heute noch in Boxdorf.

In Würzburg habe ich 5 Jahre lang Di-
plomtheologie mit Schwerpunkt christ-
liche Sozialethik studiert, sowie 5 Se-
mester Theologie und Mathematik für 
Lehramt Gymnasium und später noch 
Diplompädagogik bis einschließlich 
dem Vordiplom. 1990 habe ich schließ-
lich in St. Michael in Nürnberg meine 
Ausbildung zum Pastoralreferenten be-
gonnen. 
1996 wechselte ich nach St. Elisabeth, 
um schließlich nach einem Sabbatjahr 
2003 wieder in der Pfarrei St. Micha-
el - St. Ulrich zu landen als Ansprech-
partner für die Filialkirche St. Ulrich. 
Die Schwerpunkte in meiner Arbeit wa-
ren Jugend- und Familienarbeit, sowie 
Ökumene und Stadtteilarbeit. Von 2010 
- 2016 war ich dann als Stadtjugendse-
elsorger und gewählter BDKJ-Präses in 
Nürnberg für alle Jugendlichen der bei-
den Dekanate Nürnberg Nord und Süd 
zuständig. 
Im November letzten Jahres hat es 
mich schließlich als Krankheitsvertre-
tung ins Nürnberger Land in den Seel-
sorgebereich Bühl - Kirchröttenbach 
- Schnaittach verschlagen. Nachdem 
meine Kollegin inzwischen wieder in die 
Arbeit zurückkehren konnte, habe ich 
mich als Regionalreferent für das De-
kanat Nürnberg und als Referent des 
Stadtdekans beworben und die Stelle 
auch bekommen. 
Da dies aber keine ganze Stelle ist, 
bekam ich den zusätzlichen Auftrag in 
ihrem Seelsorgebereich als Pastoral-
referent mit zu arbeiten, um dann in 3 
Jahren, wenn mein Kollege Max-Josef 
Schuster in Rente geht, dessen halbe 
Stelle zu übernehmen. Mein Büro wer-
de ich in Großgründlach haben. 
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Informationen aus der kath. Gemeinde St. Hedwig
amtlichen. Sie war maßgeblich beteiligt 
beim Neubauprojekt Kinderkrippe und 
bei der Umwandlung des Kindergartens 
in eine Kindertagesstätte. 
Die Gemeinde bedankt sich für ihr En-
gagement, fürs Einbringen ihrer großen 
Sachkompetenz und für ihre optimisti-
sche Art! Wir wünschen ihr persönlich 
alles Gute für die Zukunft!

Nachrichten von der 
Katholischen Jugend KJGr 

Martinimarkt Boxdorf
Dieses Jahr wird die KJGr zum ersten 
Mal am Boxdorfer Martinimarkt vertre-
ten sein. Dort werden wir am 24. und 
25. November 2017 Pommes anbieten.

Budn
Wie jedes Jahr schenkt die katholische 
Jugend am Gründlacher Adventsmarkt 
am 8. und 9. Dezember 2017 wieder 
selbstgemachten weißen fränkischen 
Glühwein aus. Auch für die Kleinen 
wird gesorgt sein: Leckere Waffeln und 
selbstgemischter Kinderpunsch warten 
auf euch. Ein Großteil des Gewinns 
wird auch dieses Jahr wieder an eine 
gemeinnützige Einrichtung gespendet 
werden. Mehr dazu vor Ort und in der 
nächsten Ausgabe.

Zeltlager 2018
Gerne können Sie sich schon einmal 
den Termin des kommenden Zeltlagers 
vormerken und vielleicht sogar schon 
bei Ihrer Urlaubsplanung berücksichti-
gen: Das Zeltlager 2018 wird vom 28. 
Juli bis 4. August 2018 stattfinden.

Andreas Specovius

Eines meiner Aufgabengebiete wird 
die Ministranten- und Jugendarbeit im 
Seelsorgebereich sein.
Vielleicht möchten sie auch wissen, 
was mir als Person und als Seelsorger 
wichtig ist. Dazu kann ich ihnen in aller 
Kürze 3 Dinge sagen:
- Mein Lebensmotto ist: „Leben und 
lieben“. Beides gehört für mich eng 
zusammen. Gerne bin ich unter Men-
schen, feire gerne, tanze gerne, spiele 
Fußball und lese Krimis.
- Wichtig für meine Vorstellung von Kir-
che ist mir der Satz „Eine Kirche die 
nicht dient, dient zu nichts“. Gerade die 
Einzelseelsorge und das soziale En-
gagement sind mir bei der Arbeit sehr 
wichtig. Für mich muss Kirche stets of-
fen für alle Menschen und deren Anlie-
gen und Sorgen sein.
- Meine Arbeit verstehe ich im Sinn 
meines Autoaufklebers „Unterwegs im 
Auftrag des Herrn“. Ich möchte das 
Evangelium, die frohmachende Bot-
schaft Jesu, tatsächlich in meinem Le-
ben umsetzen und für andere fruchtbar 
machen.
Ich freue mich auf meine Arbeit hier im 
Seelsorgebereich und auf die Begeg-
nung mit ihnen.

Ihr Ralph Saffer

Dank an Jeanette Pommer
Die Gemeinde St. Hedwig bedankt sich 
auch an dieser Stelle ganz herzlich bei 
Jeanette Pommer für ihren Dienst als 
Beauftragte der Kirchenverwaltung für 
die Kindertagesstätte. Frau Pommer hat 
sich mehr als zehn Jahre um die Ein-
richtung gekümmert, um die Kinder, um 
die Eltern und um das Team der Haupt-
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Informationen aus der kath. Gemeinde St. Hedwig
Krippenspiel 2017
Wir behalten unsere Tradition zu Weih-
nachten auch heuer bei, deshalb su-
chen wir wieder Kinder und Erwachsene 
für das Krippenspiel am 24. Dezember 
2017 im Familiengottesdienst um 16:00 
Uhr. Anmeldungen bis 30. November 
2017 bei Reiner Gärber, gaerber_sr@
gmx.de oder Tel. 0911  300 63 66.

Die Sternsinger kommen! 
Aktion Dreikönigssingen 2018 „Segen 
bringen, Segen sein“ - „Gemeinsam ge-
gen Kinderarbeit!“ Trotz des weltweiten 
Verbots von Kinderarbeit, arbeiten etwa 
168 Millionen Kinder unter schlimmen 
Bedingungen, da ihre Familien ohne 
ihre Hilfe oft nicht über die Runden kom-
men würden. So auch in Indien, dem 
diesjährigen Beispielland der Sternsin-
geraktion. 

Mit der Unterstützung der Sternsinger 
können Projekte für notleidende Kinder 
weltweit gefördert werden. Seit 1959 
konnten bereits 1 Milliarde Euro gesam-
melt werden, sodass die Aktion sich zur 
weltweit größten Solidaritätsaktion von 
Kindern für Kinder entwickelt hat. Un-
terstützt wird sie dabei vom Kindermis-
sionswerk „Die Sternsinger“ und dem 
Bund der Deutschen Katholischen Ju-
gend (BDKJ).

Die Sternsingeraktion 2018 wird in Groß-
gründlach durchgeführt am Samstag, 
den 6. Januar 2018, beginnend mit dem 
Aussendungsgottesdienst um 9 Uhr, und 
am Sonntag, den 7. Januar. Mitmachen 
können alle Kinder und Jugendliche ab 
der 3. Klasse. Vor der Aktion werden wir 

wieder zwei Vorbereitungstreffen veran-
stalten: Am Samstag, den 16. Dezember 
2017, um 11 Uhr im Gemeindesaal St. 
Hedwig und ein weiteres Mal am Don-
nerstag, den 4. Januar 2018, um 11 Uhr 
in der Werktagskapelle.

Kontaktperson: 
Svenja Schorlemmer 
Tel. 0911  936 30 16, 
Email: svenja@schorlemmer.de

Stefan Reusch
Freitag, 26. Januar 2018, 19:30 Uhr, 
Gemeindesaal St. Hedwig 
Eintritt: 15 €, ermäßigt 10 €

Karten gibt es im Vorverkauf im Schreib-
waren-Laden Brunner und im Friseursa-
lon Krehan und im St. Clemens-Büro in 
Thon. Kartenvorbestellungen sind unter 
sthedwig.kulturtreff@web.de möglich.

Pfarrgemeinderatswahl 2018
Am 25. Februar 2018 finden die nächs-
ten Pfarrgemeinderatswahlen in den 
bayerischen Diözesen statt. Überlegen 
Sie sich, ob Sie selbst oder jemand, 
den Sie kennen, mögliche Kandidaten 
für das Gremium sein könnten.
Mit weniger Priestern, weniger Haupt-
amtlichen und einer weiteren Zentra-
lisierung der Seelsorge wird die Über-
nahme von Verantwortung vor Ort 
zunehmend wichtiger!
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Feierliche Kommunion 2018 
In St. Hedwig wird die Feierliche Kom-
munion am 13. Mai 2018 gefeiert. Ende 
Oktober war der erste Elternabend mit 
weitergehenden Informationen.

Mesner(in) gesucht
Am 31. Dezember 2017 beendet Herr 
Richard Rock seinen Dienst als Mes-
ner. Für ihn suchen wir eine Nachfolge-
rin/einen Nachfolger. 

Wir sind ein Team von vier Mesnerin-
nen und Mesnern und übernehmen 
jeweils den Mesnerdienst für eine Wo-
che. Wenn Sie sich vorstellen könnten, 
diesen Dienst zu übernehmen und ak-
tiv an der Gottesdienstgestaltung mit-
zuwirken, bitten wir Sie, Kontakt mit 
Kirchenpfleger Johannes Haberberger 
(Tel. 0911  30 48 75) aufzunehmen.

Geburtstage
Allen unten genannten und auch den 
nicht veröffentlichten Jubilaren gratu-
lieren wir herzlich zum Geburtstag und 
wünschen Gottes Segen für ein glückli-
ches, gesundes neues Lebensjahr!

November 2017

Dezember 2017

Januar 2018

Februar 2018

Informationen aus der kath. Gemeinde St. Hedwig

Text wurde aus Datenschutz-
Gründen

unkenntlich gemacht.

Text wurde aus Datenschutz-
Gründen

unkenntlich gemacht.

Text wurde aus Datenschutz-
Gründen

unkenntlich gemacht.

Text wurde aus Datenschutz-
Gründen

unkenntlich gemacht.
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Mitte November 2017 bis Mitte Februar 2018      (Stand 8. Oktober 2017)  

Änderungen sind nicht ausgeschlossen -  
Bitte Gottesdienstordnung (auch auf der Homepage) beachten!

November
32. Sonntag im Jahreskreis, 12. November 2017
   09:00 Uhr Eucharistie der Gemeinde
Donnerstag, 16. November 2017
   17:00 Uhr Rosenkranz-Gebet
   17:30 Uhr Eucharistie 
Samstag, 18. November 2017
   14:00 Uhr Taufe Oskar Maximilian Müller
33. Sonntag im Jahreskreis, 19. November 2017
   10:45 Uhr Eucharistie der Gemeinde
Dienstag, 21. November 2017
   18:30 Uhr Anbetungsandacht
Donnerstag, 23. November 2017
   17:00 Uhr Rosenkranz-Gebet
   17:30 Uhr Eucharistie
Christkönigssonntag, 26. November 2017
   10:45 Uhr Eucharistie der Gemeinde
Dienstag, 28. November 2017
   18:30 Uhr Anbetungsandacht
Donnerstag, 30. November 2017
   17:00 Uhr Rosenkranz-Gebet
   17:30 Uhr Eucharistie 

Gottesdienste der kath. Gemeinde St. Hedwig

Informationen aus der kath. Gemeinde St. Hedwig

ab 15.02. in der nächsten Ausgabe

Taufen, Eheschließungen, 
Beerdigungen

Text wurde aus Datenschutz-
Gründen

unkenntlich gemacht. Text wurde aus Datenschutz-
Gründen

unkenntlich gemacht.
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Gottesdienste der kath. Gemeinde St. Hedwig
Dezember
1. Adventssonntag, 3. Dezember 2017
   10:45 Uhr Eucharistie der Gemeinde
Dienstag, 5. Dezember 2017
   18:30 Uhr Anbetungsandacht
Donnerstag, 7. Dezember 2017
   17:00 Uhr Rosenkranz-Gebet
   17:30 Uhr Eucharistie 
2. Adventssonntag, 10. Dezember 2017
   09:00 Uhr in St. Thomas 
                    Eucharistie der drei Gemeinden mit Erzbischof Ludwig Schick
Dienstag, 12. Dezember 2017
   18:30 Uhr Anbetungsandacht
Donnerstag, 14. Dezember 2017
   17:00 Uhr Rosenkranz-Gebet
   17:30 Uhr Eucharistie 
3. Adventssonntag, 17. Dezember 2017
   10:45 Uhr Eucharistie der Gemeinde als Bußgottesdienst
Dienstag, 19. Dezember 2017
   18:30 Uhr Anbetungsandacht
Donnerstag, 21. Dezember 2017
   17:00 Uhr Rosenkranz-Gebet
   17:30 Uhr Eucharistie 
4. Adventssonntag/Heiligabend, 24. Dezember 2017
   10:45 Uhr in St. Clemens Sonntagseucharistie der drei Gemeinden
   16:00 Uhr Familiengottesdienst zum Heiligen Abend
   21:30 Uhr Christmette
1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember 2017
   10:00 Uhr in St. Clemens Eucharistie der drei Gemeinden
2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember 2017
   10:45 Uhr Eucharistie der Gemeinde
Silvestertag, Sonntag, 31. Dezember 2017
   10:45 Uhr Eucharistie der drei Gemeinden
   17:00 Uhr Wortgottesdienst

Januar
Neujahrstag, 1. Januar 2018
   18:00 Uhr in St. Clemens Eucharistie der drei Gemeinden
Erscheinung des Herrn, 6. Januar 2018
   09:00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunion mit Aussendung der Sternsinger
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Taufe des Herrn, Sonntag, 7. Januar 2018
   10:45 Uhr Eucharistie der Gemeinde
Dienstag, 9. Januar 2018
   18:30 Uhr Anbetungsandacht
Donnerstag, 11. Januar 2018
   17:00 Uhr Rosenkranz-Gebet
   17:30 Uhr Eucharistie
2. Sonntag im Jahreskreis, 14. Januar 2018
   09:00 Uhr Eucharistie der Gemeinde, evtl. mit Segnung der neuen Ministranten 
Dienstag, 16. Januar 2018
   18:30 Uhr Anbetungsandacht
Donnerstag, 18. Januar 2018
   17:00 Uhr Rosenkranz-Gebet
   17:30 Uhr Eucharistie 
3. Sonntag im Jahreskreis, 21. Januar 2018
   10:45 Uhr Eucharistie der Gemeinde
Dienstag, 23. Januar 2018
   18:30 Uhr Anbetungsandacht
Donnerstag, 25. Januar 2018
   17:00 Uhr Rosenkranz-Gebet
   17:30 Uhr Eucharistie 
4. Sonntag im Jahreskreis, 28. Januar 2018
   10:00 Uhr in St. Clemens Eucharistie der drei Gemeinden 
        als Krankensalbungsgottesdienst
Dienstag, 30. Januar 2018
   18:30 Uhr Anbetungsandacht

Februar
Donnerstag, 1. Februar 2018
   17:00 Uhr Rosenkranz-Gebet
   17:30 Uhr Eucharistie 
5. Sonntag im Jahreskreis, 4. Februar 2018
   09:00 Uhr Eucharistie der Gemeinde
Dienstag, 6. Februar 2018
   18:30 Uhr Anbetungsandacht
Donnerstag, 8. Februar 2018
   17:00 Uhr Rosenkranz-Gebet
   17:30 Uhr Eucharistie
6. Sonntag im Jahreskreis, 11. Februar 2018
   09:00 Uhr Eucharistie der Gemeinde

J. Wild und T. Brunner

Gottesdienste der kath. Gemeinde St. Hedwig
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Angebote für Erwachsene

Das Frauenfrühstücksteam lädt einmal im 
Monat zu einem gemütlichen, ausgiebigen 
Frühstück und verschiedenen Themen ein. 
Veranstaltungsort und Themen entnehmen  
Sie bitte den Plakaten oder der Homepage.
Info:   Ute Schlicht

Frauenfrühstück cvJm                     

Offener Treff                   
Gemeindeglieder und Nichtmitglieder, 
Evangelische und Katholische, Gründlacher und 
Nachbarn, Alt und Jung sind herzlich eingeladen, 
sich zwanglos zu treffen, miteinander ins 
Gespräch zu kommen, neue Leute kennen zu 
lernen.
Info:  Ingrid Hitzler

ökumen. Frauenkreis                
Wir bereiten den jährlichen Weltgebetstag der 
Frauen vor und organisieren im Sommer einen 
gemeinsamen Ausflug.
Info:  Evi Müller (ev)  Gisela Stach (rk)

Besuchsdienst                      
Das Team übernimmt Geburtstags besuche bei 
den älteren Mitgliedern unserer Gemeinde. Sie 
überbringen Grüße und freuen sich, mit den 
Jubilaren ins Gespräch zu kommen.
Info:  Evi Müller

gemeindenachmittag         
Vorträge und Bilder, Ausflüge und Aktivitäten, 
Feste und Feiern, Bibelarbeit und gesellige 
Treffen bei Kaffee und Kuchen. Wir freuen 
uns, wenn wir Gäste und Referenten in der 
Runde begrüßen dürfen. Treffpunkt ist immer 
mittwochs im Ev. Gemeindezentrum.
Info:  Margarete Bloß     Trautl Beyerlein

Bücherbasar                     
Das Bücherbasar-Team sammelt gut erhaltene 
Bücher und bietet sie mehrmals jährlich – nach 
Themen sortiert – zum Verkauf an. Der Erlös 
ist jeweils für einen guten Zweck bestimmt, 
der gesondert bekannt gegeben wird. Die 
Annahme von Büchern ist derzeit ausgesetzt.
Info:  Sabine Ernst  Irene Tilgner

müF männer über Fünfzig                      
Ein Treffen in geschützter und vertrauensvol-
ler Atmosphäre von Männern für Männer ...
...mit Themen, die Männer 50+ interessieren  
...mit Vorträgen („Der Gast des Monats“) ... 
...mit Diskussionen und Informationen
...mit geselligem Beisammensein
Info:  Roland Prexler

hauskreise                         
Damit wir unseren Glauben im Alltag leben 
können, brauchen wir Nahrung aus Gottes 
Wort und aus der Gemeinschaft untereinander. 
Jeder ist herzlich willkommen. 

hauskreis herring: 
Montagabend, 14-tägig, 
im Ev. Gemeindezentrum
Info:     Gabi Herring

36



Gottesdienst und Musik

Kreuz & Quer                             

Kirchenchor                           

Gottesdienst mal anders. Inhaltliche und 
musikalische Impulse zum Nachdenken über 
ein spezielles Thema. Zweimal jährlich.
Info:  Ute Schlicht

Singen macht Freude, verbindet, lobt Gott  
auf vielfältige Weise ... Unser Chor singt in 
ökumenischer Gemeinsamkeit. Probe jeden 
Dienstag, 19:30 Uhr, Ev. Gemeindezentrum.
Info:  Christiane Rentzsch 
Telefon: 09131 40 29 41
Lith. Chor: Sabine Pongratz

Posaunenchor                      
Besondere Anlässe, Feste, Gottesdienste 
bereichern Bläserinnen und Bläser aus Boxdorf 
und Großgründlach mit Trompeten-, Hörner- 
und Posaunenklängen. Probe jeden Montag, 
19:30 Uhr, Ev. Gemeindezentrum.
Info:  Heinz Stiegler
Leiter:  Helmut Ebersberger
Ausbildung: Sandra März 

Kirchenband „neue spur“                     
Sängerinnen und Sänger, Musikerinnen und 
Musiker sind herzlich in unserer Kirchenband 
willkommen.
Info:   Pfr. Gerhard Henzler

Konfirmandenkurs                           
Die Jugendlichen des Konfirmandenkurses su-
chen ein Jahr lang Antworten auf die Frage: 
Wofür brauchen Jugendliche Gott?
Alle Termine und Veranstaltungen für den Kon-
firmandenjahrgang sind immer ganz aktuell 
auf unserer Homepage
Info:   Pfr. Gerhard Henzler

minigottesdienst                              
Gottesdienst für Familien mit kleinen Kindern 
bis 5 Jahren, ca. alle zwei Monate.
Termine siehe Aushänge und Homepage.
Info:  Uwe Heilmann

„die schatzsucher“ 
Erlebnis-Kindergottesdienst

„Die Schatzsucher“ treffen sich jeweils 
am 2. Sonntag im Monat ab 09:45 Uhr im 
Ev. Gemeindezentrum. 

Für Kinder in der 3. und 4. Klasse
Dienstags von 16-17.30 Uhr: 
01. /14. / 28.11.; 05. / 12.12.2017
09. /16. /23. / 30.01.; 06./20./27.02.2018
plus zwei Samstage von 10-12.30 Uhr: 
20.01. und 03.03.2018
Info:   Pfrin. Silvia Henzler

Die Fahne mit dem Kinder-
Kirchen-Schiff zeigt an, 
dass die „Schatzsucher“ im 
Ev. Gemeindezentrum auf 
Schatzsuche gehen.
Info:  Pfrin. Silvia Henzler

KoKi-Konfikurs                       

Angebote für Familien
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  ... und auch Mal auf die CVJM-Seite schauen!

Angebote für Familien

Krabbelgruppe „Bambini“
15:30 bis 17:00 Uhr

Krabbelgruppe
09:30 bis 11:00 Uhr

Krabbelgruppe „Sonnenkäfer“
15:30 bis 17:00 Uhr

PEKIP-Kurse
09:00 bis 12:15 Uhr 

Betreuungs-Miniclub
09:00 bis 11:30 Uhr

Monster AG
15:30 bis 17:00 Uhr

Leitung: Angela Marx

für Neugeborene ab September 2016
Leitung: Katja Diedler

... für Kinder, geboren ab September 2015
Leitung:  Melanie Höfler

... im Miniclub-Raum
Leitung:  Uta Kuntz-Gärber

... gemeinsames Frühstück, Singen, Spielen  
und Basteln für Kinder von 2 - 3 Jahren
Leitung: Margit Kriesch
   Helga Wagner

Spielgruppe für Kinder geboren ab 2014
Leitung:  Sabine Fischer

Eltern-, Kind-, spiel- und Krabbel-gruppen

montag

mittwoch

donnerstag

Info bei:  Margit Kriesch

dienstag
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  Unsere Inserenten

Kürzlich wurden sie wieder ausgetragen – unsere Schreiben an alle kirchgeldpflichtigen Ge-
meindeglieder mit der Bitte um das Kirchgeld 2017 für Ihre Kirchengemeinde. Und es sind schon 
viele Beträge auf dem Kirchgeldkonto eingegangen. Vergelt‘s Gott! 
Neben den verschiedenen Spenden und Einlagen für die Gemeindearbeit stellt das Kirchgeld 
einen wesentlichen Teil der finanziellen Ausstattung unserer Kirchengemeinde dar. Es kommt 
Ihrer Kirchengemeinde vor Ort direkt zu Gute und finanziert unsere vielfältigen Angebote und 
Aktivitäten. Im vergangenen Jahr haben Sie Ihrer Kirchengemeinde ein Kirchgeld von mehr als 
19.000 EUR zukommen lassen. Dafür und für Ihre insgesamt hohe Spendenbereitschaft danken 
wir Ihnen sehr, sehr herzlich.

unser Kirchgeldkonto sagt ihnen das Pfarramt bzw. der gedruckte gemeindegruß 

Wie in den Vorjahren finden Sie in diesem letzten Gemeindegruß des Jahres auch wieder einen 
Spendenaufruf zur „Jahresspende 2017“ in der Heftmitte eingeheftet. Ein Überweisungsträger 
ist mit dabei. Wir würden uns freuen, wenn Sie uns auf diesem Wege finanziell unterstützen 
könnten. Auch dafür danken wir allen Spendern schon heute recht herzlich.                                      
 Der Kirchenvorstand

Wir bitten um Ihr Kirchgeld und Ihre Jahresspende
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  Unsere Inserenten

EICHHAMMER

I m m o b i l i e n P a r t n e r

          Sie möchten 
  Vermieten  
& Verkaufen?

Ich berate Sie kostenlos und kompetent!

Nehmen Sie Kontakt zu mir auf!

EICHHAMMER
ImmobilienPartner 
Manfred Eichhammer

Boxdorfer Hauptstr. 2
90427 Nürnberg

Telefon: +49 911 30721660
Mobil: +49 163 3303986

me@eichhammer-immobilien.de 
www.eichhammer-immobilien.de
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  Unsere Inserenten

Alles rund um 

Haus und Garten!

Gerd Lunz • Wetzlarer Str. 12 • 90427 Nürnberg
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Heilpraktikerin
Evelyn Mündörfer

Tel.   0911 - 34 74 414
Fax.  0911 - 93 60 339

- klassische Homöopathie
- Wirbelsäulenbehandlung
- Raucherentwöhnung
- Gewichtsreduzierung

Großgründlacher
Hauptstraße 23
90427 Nürnberg

- Sprechzeiten nach Vereinbarung -

Naturheilpraxis im Baderhaus

BESTATTUNGEN
FORSTMEIER
FACHGEPRÜFTER BESTATTER

90766 Fürth,
Friedrich-Ebert-Straße 11

! 0911 - 77 15 30

Jederzeit
für Sie

erreichbar

beratung@bestattungen-forstmeier.de         www.bestattungen-forstmeier.de

 Wir helfen weiter    

  Unsere Inserenten
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ErlangEn

Zimmermannsgasse 1a 
91058 Erlangen/Bruck

Telefon 09131-28 28 0

BaiErsdorf

Wellerstädter Hauptstraße 12 
91083 Baiersdorf

Telefon 09133- 47 94 44
info@bestattungen-suelzen.de 
www.bestattungen-suelzen.de

Gerne beraten wir Sie 
hierzu ausführlich.

Bestattungsvorsorge 
hilft Ihren Angehörigen in den Tagen des Abschieds. 

Sprechen Sie mit uns über Bestattungsformen und Ihre ganz  
persönlichen Vorstellungen. Ein würdevoller Abschied ist immer  

in einem tragbaren finanziellen Rahmen möglich. 

  Unsere Inserenten
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Sehr geehrte Damen und Herren,

Reparaturen gibt es immer - nicht immer aber den dafür notwendigen 
Handwerker. Und genau hier möchte ich die Lücke schließen und Ihnen meine 
Leistungen anbieten.

Arbeiten im Haus
Malerarbeiten (ausbessern). Montagearbeiten wie Schalter, Lampen, 
Waschbeckenarmaturen erneuern o. abdichten, Reparatur von Stühlen, Tischen, 
Betten etc., Reinigungsarbeiten wie z.B. Fenster, Türen, Heizkörper, 
Teppichboden, Gardinen usw.

Garten und Außenbereich
Alle regelmässig anfallenden Arbeiten wie: Bepflanzungen, Heckenschneiden, 
Rasenmähen, Laub entfernen, Holzzäune reparieren bzw. streichen, 
Terrasse u. Gehwege mit Hochdruckreiniger säubern. Unkraut entfernen.
Grabpflege(bepflanzen, giessen).

Rund ums Auto
Aussenpflege (polieren, wachsen),  Innenreinigung (Polster, Teppich, 
Armaturenbrett), Aussaugen. Einbau von Zubehör (Autoradio, Sitzbezüge usw.).
Sollten Sie eine Dienstleistung vermissen, zögern Sie nicht mich anzusprechen.
 
Ich würde mich freuen, wenn Sie mir die Möglichkeit geben,
Sie von meinen Leistungen zu überzeugen.
Für die Arbeitsstunde berechne ich € 20,50 + 19 % MWSt.).

Mit freundlichen Grüßen
Dietmar Grünewald

Festnetz: 0911 / 76 50 50, Fax: 0911 / 76 16 66, Handy: 0172 / 81 73 477
dietmar.gruenewald@t-online.de, www.bbn.at/derheinzelmann

Bestattungen
Sabine Englmann
Herrnstraße 14 - 90763 Fürth
(gegenüber Hochhaus)

Wir sind für Sie Tag und Nacht
erreichbar

Tätig in Fürth, Nürnberg und in den Landkreisen

Telefon 0911 / 71 15 46

  Unsere Inserenten
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Seit 1979 Ihr Makler im Städtedreieck 
Nürnberg-Fürth-Erlangen 

 

 
 

Ihre Kompetenten Immobilienberater 
 

 Kostenlos beraten wir seit über 35 Jahren  
Eigentümer bei der Vermietung und dem Verkauf 
Ihrer Immobilien 

 

 Wir bieten zum Erwerb einer Immobilie eine  
unentgeltliche Baufinanzierungsberatung an     

 
 Nutzen auch Sie unsere langjährige, erfolgreiche  

Markterfahrung 
 

 Zur Vermietung suchen wir ständig: 
1-6 Zimmer Wohnungen und Häuser 

 

 Zum Verkauf suchen wir für vorgemerkte Kunden: 
Ein- und Mehrfamilienhäuser; Reihen- und 
Doppelhäuser; Bauplätze; Ackerland; Wiesen 
 

Quellweg 4        90427 Nürnberg 
Telefon: 0911 – 30 60 30 30     Fax: 0911 – 30 44 84      

Mobil: 0177 – 35 62 75 1 
E-Mail: horst.tiefel.immobilien@t-online.de 

Web: www.tiefel-immobilien.eu 

  Unsere Inserenten
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www.grossgruendlach-evangelisch.de

2. Pfarrstelle
Pfarrerin sibylle stargalla
Telefon: 09131  908 14 06 (Privates Büro)
eMail: sibylle.stargalla@elkb.de

Pfarramt
Birgit hensel (sekretärin)
Telefon: 0911 30 13 05
Telefax: 0911 936 08 43
eMail: pfarramt.grossgruendlach.n@elkb.de 
Bürozeit: Di. / Do. / Fr.    10:00 bis 12:00 Uhr
 Donnerstag    16:00 bis 18:00 Uhr 
 - in den Ferien siehe Aushang -

vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes
Jörg Wrosch

stellvertretender vertrauensmann
Klaus Ernst

Kirchenpfleger
Heinz Tilgner

1. Pfarrstelle
Pfarrer gerhard henzler
Telefon:  0911 30 13 05
eMail: gerhard.henzler@elkb.de

Pfarrerin silvia henzler
Telefon: 0911 30 13 05
eMail:  silvia.henzler@elkb.de

  diakonie-verein
  großgründlach e.v.
  Großgründlacher Hauptstr. 37
1. Vorsitzende: Pfrin. Silvia Henzler
Bankverbindung / Spendenkonto
VR meine Bank eG
IBAN:  DE14 7606 9559 0000 4460 50

   diakoniestation
  Boxdorf-großgründlach
  Großgründlacher Hauptstr. 35

Pflegedienstleitung: Karin Bleicher
Telefon: 0911 93 62 840
Telefax: 0911 93 62 841
eMail: diakoniestation-bg@nefkom.net
Notruf Diakoniestation:  0178 23 111 57
Sprechstunde:  Mo.-Fr. 13:00 bis 14:00 Uhr  
  und nach Vereinbarung

Induktionsschleife für Hörgeräte:
Mit Ihrem Hörgerät können Sie den 
Gottesdienst „individuell empfangen“.

öffnungszeiten der
st. laurentiuskirche

april bis Oktober
von 09:00 bis 18:00 uhr

november bis märz
von 10:00 bis 16:00 uhr

gaben / spenden:
Bankverbindung 
bitte im Pfarramt erfragen

Kirchgeld:
Bankverbindung 
bitte im Pfarramt erfragen

Konten der Kirchengemeinde
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